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MARLER POSTILLION 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abschied  von  Gerhard Rosin  

Mit  Trauer  müssen  wir  von  Gerhard  Rosin, 
der   am   29.12.2013   an   einem   Herzinfarkt 
starb, Abschied nehmen. Er hat sich 

besondere Verdienste um den BSV erworben, 
war viele Jahre 1. Vorsitzender und ist einer 

der   Träger   der   Vereins-Ehrenplakette   des 

BSV. Zusammen mit Rainer Jakobshagen 

beriet er Freunde und interessierte Sammler 

durch  die  Begutachtung  von  Sammlungen 

auf unseren Börsen. Gerhard war für viele 

Philatelie-Bereiche  ein  gefragter  Fachmann. 
Er hinterlässt eine Lücke in unserem Verein. 
Wir werden ihn sehr vermissen. 

Das Foto zeigt ihn mit Rainer Jakobshagen im Jahr 2011 während der Beratung eines 
Sammlers auf der BSV-Börse im Marler Stern. 

 
Bericht  von der 27. Börse am 2. November 2013 im Marler Stern 
Wir konnten 40 Besucher aus Dorsten, Gelsenkirchen und Wuppertal begrüßen, kaum 

Besucher aus Recklinghausen. Ein Händler kam aus Sundern. Es kamen auch wenig 

Mitglieder des BSV Marl. Waffeln durften diesmal leider nicht angeboten werden. 
6 Sammlungen wurden begutachtet, u.a. eine interessante Bundsammlung 1949–2000. 
Für die Begutachtungen wurden 28 € eingenommen. Sonderbriefumschläge von St. Georg 

wurden gut verkauft. Die Tombola mit interessanten Preisen wurde 28 mal in Anspruch 

genommen.                                                                                                                                         (J. K.) 

 

Termine  – bitte dringend vormerken – und evtl anmelden! 
Am Donnerstag,  13. Februar, halten wir unser nächstes PHILA-Gespräch um 17:00 Uhr 

im Vestischen Hof an der Rappaportstraße. Referent ist Eberhard Korge, der uns eine 
„Reise durch Deutschland auf Briefmarken“ zeigt. 

 
Am  Freitag,   21. Februar,  treffen  wir  uns  zum  Jahresessen  im  Landgasthof  Steinern 

Kreuz an der Recklinghäuser Straße 188 (auch B 225). Wir bitten, für die Teilnahme 

am Büffet ohne die Getränke 18,00 Euro pro Person zu zahlen. 
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Wer zur Unterstützung des Abendprogramms Ideen hat, gebe seine Vorschläge, wofür 

wir sehr dankbar sind, bei der Anmeldung mit an. 

 
Wer am Jahresessen teilnehmen möchte, melde sich bitte  bis zum 10. Februar 2014 bei 

Ludger Köhler unter der Telefon-Nr. (02365)-42473 oder bei 
Wolfgang Tauz unter der Mobil-Telefon-Nr. 01738503083 an. 

 
Am Samstag,  8. März, halten wir unsere 28. Briefmarkenbörse mit vielen Angeboten 

um Briefmarken und sammelnswertes Spielzeug, z.B. Modelleisenbahnen, im Marler 

Stern.  Die  Postversand-  „Brief  und  mehr  GmbH“  wird  einen  Stand  wird  mit  einem 

Stand dabei sein und dort ihre neuesten Briefmarken vorstellen. 

Beginn der Börse um 9:30 Uhr. 
 
Am Samstag,  15. März, findet unsere jährliche Klausurtagung in Verbindung mit einer 

Vorstandssitzung von 13:00–18:00 Uhr im Gasthaus Schwatten Jans an der Dorstener 

Straße statt. Vorstandsmitglieder und Fachberater nehmen daran teil. 

 

Protokoll über die Jahreshauptversammlung des Briefmarken- 

Sammler-Vereins Marl e.V. am 19. Januar 2014 im Hans Katzer- 

Haus, Lipperweg  Marl 
Mit Hinweis auf den 55. Jahrestag der Vereinsgründung eröffnete der 1. Vorsitzende 

Klaus Kahl die diesjährige Jahreshauptversammlung, zu der rechtzeitig die Einladung 

erfolgt war. Lt. Anwesenheitsliste waren 36 Mitglieder erschienen; entschuldigt fehlten 

Horst Kwiatkowski, Friedhelm Lenfert, Dirk Fratzer und Joachim Enax. 

 
Zur  Totenehrung  erhoben  sich  die  Anwesenden  von  ihren  Plätzen  und  gedachten 

unserer verstorbenen Mitglieder Hugo Riegermann und Gerhard Rosin. Der 1. Vorsitzende 

erinnerte in bewegenden Worten daran, dass Hugo Riegermann nach 10jähriger 

Mitgliedschaft in unserem Verein von uns gegangen ist; Gerhard Rosin bescheinigte er, 
dass dieser sich nach 40jähriger Mitgliedschaft durch sein Engagement im Verein und 

auch in zahlreichen philatelistischen Organisationen besondere Verdienste um die 

Philatelie erworben hatte. 

 
Zum Protokollführer wurde der Unterzeichnete gewählt, da der im letzten Jahr zum 

Schriftführer  gewählte  Joachim  Enax  aus  Krankheitsgründen  an  der  Versammlung 

nicht teilnehmen konnte. 
 
Keine Einwendungen ergaben sich zum Protokoll der Jahreshauptversammlung 2013, 
das allen Mitgliedern mit Rundbrief Nr. 107 am 4. Dezember 2013 zugesandt wurde. 

 
Im Geschäftsbericht 2013 des 1. Vorsitzenden wurden Termine und Aktivitäten 

aufgeführt, die einen Rückblick auf das Vereinsleben des vergangenen Jahres lebendig 

werden ließen. 
 
Helmut Zimmermann verlas den Kassenbericht 2013 des Schatzmeisters und stellte 

besonders Ein- und Ausgaben im Vergleich zum Vorjahr dar. 
 
Kassenprüfer Klaus Zimmer bescheinigte dem Schatzmeister eine vorbildliche Kassen- 

führung. Gleichzeitig regte Klaus Zimmer an, die Beitragszahlung der Barzahler zu 

vereinfachen (keine Barzahlungen über das ganze Jahr verteilt). Einem diesbezüglichen 

Antrag gegen die Barzahler wurde nicht entsprochen. 

 
Sowohl dem Geschäfts- als auch dem Kassenbericht folgten keine weiteren Rückfragen. 
Dem Antrag zur Entlastung des Vorstandes wurde einstimmig entsprochen. 
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Für die Wahl des neuen Vorstandes wurde der ehemalige Schatzmeister Volker Behrens 

als Versammlungsleiter vorgeschlagen; dieser nahm das Amt an. 

 
Die Neuwahl des Vorstandes erfolgt gem. Satzung alle drei Jahre. Obwohl in 2013 der 

Vorstand gewählt wurde, musste der geschäftsführende Vorstand nach dem Rücktritt 

des  Schatzmeisters  Ulrich  Regel  neu  gewählt  werden.  Volker  Behrens  schlug  Klaus 

Kahl zum 1. Vorsitzenden vor. Als dieser das Amt angenommen hatte, übernahm er 

wieder die Versammlungsleitung. Alle nachstehend genannten Mitglieder wurden 

einstimmig in ihre Vorstandsämter gewählt und nahmen die Wahl an. Der durch 

Krankheit entschuldigte Joachim Enax hatte seine Bereitschaft zur eventuellen 

Wiederwahl vorher signalisiert: 

 
1. Vorsitzender 

Klaus Kahl, geb. 12.12.1941 
wohnhaft Feuerbachstraße 29, 45768 Marl 
Stellvertretender Vorsitzender 
Ludger Köhler, geb. 30.12.1947 
wohnhaft Ricarda Huch-Straße 8, 45772 Marl 
Schatzmeister 
Helmut Zimmermann, geb. 04.08.1948 
wohnhaft Heinrich Heine-Straße 109 b, 45768 Marl 
Stellvertretender Schatzmeister 
Rainer Giese, geb. 06.09.1942 
wohnhaft Bunzlauer Straße 4, 45768 Marl 
Schriftführer 
Joachim Enax, geb. 27.03.1954 
wohnhaft Königsberger Straße 21, 45770 Marl 

 
Zu  Kassenprüfern  wurden  Klaus  Zimmer  und  Klemens  Mahlkemper  und  Jürgen 

Schäfers als Ersatz-Kassenprüfer einstimmig gewählt. 
 
Eine Auswahl an Aktivitäten für 2014 gab der 1. Vorsitzende bekannt: 

13.02. PHILA-Gespräch „Reise durch Deutschland“ – Eberhard Korge 
21.02. Jahresessen im Landgasthof Steinern Kreuz 
08.03. 28. Briefmarken- und Spielzeugbörse im Marler Stern 
März Marler Besentag 
08.05. PHILA-Gespräch (offenes Thema) – Ewald Zmarsly, Vorsitzender RE 
Juli Fahrt mit dem Landesverband nach Würzburg 
15.11. 29. Briefmarken- und Spielzeugbörse im Marler Stern 

 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden mit Urkunde, Nadel und einem Kugelschreiber 

geehrt: 

10 Jahre: Roger Tychsen 
25 Jahre: Alfons Dienstel 

 
Der 1. Vorsitzende nahm die Ehrung der im letzten Jahr ausgeschiedenen Vorstands- 

mitglieder Volker Behrens und Wolfgang Tauz mit der Verleihung der 9. und 10. Vereins- 

Ehrenplakette vor. In der Laudatio für die beiden Geehrten, für Wolfgang Tauz hatte 

Gerhard Rosin vor seinem Ableben bereits die anerkennenden Lobesworte geschrieben, 
betonte der 1. Vorsitzende, dass beide ein Glücksfall für den Verein waren und äußerte 

die Hoffnung, dass sie nach Aufgabe ihrer Vorstandsposten noch lange mit Rat und 

Tat dem Verein zur Seite stehen können. 

 
Folgenden  Mitgliedern,  die  im  vergangenen  Jahr  einen  runden  Geburtstag  feierten, 
wurde ein Präsent überreicht. 

60 Jahre: Klaus Zimmer und Arnold Eimla 

65 Jahre: Helmut Zimmermann und Wolfgang Tauz 
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75 Jahre: Christoph Remler 
80 Jahre: Adolf Walter 
85 Jahre: Alfons Dienstel 

 
Unter Punkt „Verschiedenes“ berichtete der 2. Vorsitzende Ludger Köhler von seinen 

Kontakten zum Vestischen Briefmarken-Verein in Marl. Zur Zusammenarbeit und 

Optimierung  bestimmter  Projekte  soll  eine  erste  gemeinsame  Aussprache  anlässlich 

der Briefmarken- und Spielzeugbörse im März im Marler Stern erfolgen. 

Auf die Frage von Mitglied Eimla wurde vom Vorstand betont, dass der Verein bei zu 
veräußernden Nachlässen nichts übernimmt oder verkauft; es erfolgen aber Hinweise 

auf  Händler  oder  Auktionshäuser.  Seitens  des  Vereins  wird  aber  die  Möglichkeit 
geboten, dass Mitglied Dirk Fratzer Sammlungen begutachtet und sich mit Händlern 

für  einen  Verkauf  in  Verbindung  setzt.  Beim  Verkauf  auf  diesem  Wege  wird  in  der 

Regel eine Spende für unseren Verein gezahlt. 

 
Nach  Beendigung  der Veranstaltung  um  11:05  Uhr erfolgte  ein  Mittagessen,  dessen 

Erlös unser Verein der Elterninitiative krebskranker Kinder an der Vestischen 

Kinderklinik Datteln e.V. spenden wird. 

Während der Versammlung wurde eine Sammelbüchse in Umlauf gebracht, aus der 
für   das   gleiche   Projekt   105,00   Euro   gespendet   wurden.   Die   Umlage   für   das 

Mittagessen  ergab  160,00  Euro.  Dirk  Fratzer  spendete  zusätzlich  noch  50,00  Euro, 
somit  können  dem  oben  genannten  Verein  der  Elterninitiative  in  Datteln  insgesamt 

315,00 Euro gegeben werden. 
 
Marl, den 20. Januar 2014                                                                           Rudolf Kwiatkowski 

(Schriftführer i.V.) 
 

 

 
 

Die Fotos von der Jahreshauptversammlung am 19. Januar 2014 zeigen von oben: 

Der  Vorstandstisch,  zwei  Fotos  der  Versammlung,  der  neu  gewählte  Vorstand  nach 
Schluss der Veranstaltung und der Pressebesprechung. 
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Philatelie 
 

Philatelistisches Lexikon – „Von Z bis A“ 
Absenderfreistempel (AFS) 
„In Deutschland kommen die Stempelabdrucke in unterschiedlichen Farben (schwarz, 
blau, rot usw.) vor, in Österreich z.B. mussten Freistempelabdrucke in roter Farbe 

angebracht werden.“ 
Diesen Text schrieben wir im letzten Rundbrief. Hier hat sich seit 2002 eine Änderung 
ergeben: Ab 1.05. 2002 gab es AFS nicht mehr in Rot, ab 1.07. 2002 nur noch in Blau. 
Besonderheit: Seit diesem Tag muss bei AFS in Rot eine Nachgebühr gezahlt werden. 

 
Halbjahresprogramm  2014  des  Briefmarkensammler-Vereins  Burnley/Pendle 

zum 70jährigen Jubiläum des Vereins, der im März 1944 gegründet wurde 
Im Zuge der Verbindungen zu unserer Partnerstadt Pendle/Lancashire haben wir im 

Ortsteil Burnley Barry Evans und Roger Badman, zwei Philatelisten besucht und sie auch 

schon in 2010 Marl begrüßt. Wir bekamen freundlicherweise das Programm der Burnley 

and District Philatetic Society für das erste Halbjahr 2014. Nachstehend können wir einen 

Eindruck über die Aktivitäten des englischen Vereins erhalten:                                   (J. K.) 
9. Januar: Presidents Night 

Jedes Jahr wählen wir einen Präsidenten und zum ersten Treffen des neuen Jahres zeigt 
er Objekte aus seiner Sammlung. 
23. Januar: Letter A,B,C, night 
Alle Mitglieder zeigen Marken die einem Buchstaben aus dem Alphabet zuzuordnen sind. 
Dieses Jahr haben wir A oder B oder C gewählt und so kann jeder Marken zeigen, die 

einem der Buchstaben entsprechen. (Z.B.  bycicles). 
6. Februar: Malta in zwei Weltkriegen 
Es  spricht  ein  Besucher.  2014  beginnen  wir mit  der Erinnerung an  den  1.  Weltkrieg. 
Unser Gastredner spricht über seine Malta-Sammlung. 
20. Februar: Sports Night für jedes Mitglied 
Wir zeigen an diesem Abend Marken, die dem Thema Sport zuzuordnen sind. 
6. März: Unsere Sammlerfreunde aus Rochdale sind zu Besuch 
20. März: Fröhlicher Abend zum Jahrestag der Gründung (1944–2014) 
Im  März  1944  wurde  die  Philatelistische  Gesellschaft  Burnley  and  District  Philatelic 
Society) gegründet. 
(Wir feiern 70 Jahre und zeigen Briefmarken, die sich auf unsere Geschichte beziehen). 
3. April: Wettbewerbsabend 
Jedes  Jahr  zeigen  alle  Mitglieder  9  Albumseiten  ihrer  Wahl  und  wir  bewerten  diese 
Exponate. Der Gewinner wird aufgenommen in den Nordwestengland-Wettbewerb um die 
„Society Trophy“ der Nordenglischen Briefmarkenvereine. 
17. April: Ein Gast spricht über das Sammelgebiet Deutschland 

1. Mai: Unser Sommertreffen mit Börse 
Wir richten ein Abendbüffet mit Sandwiches und Kuchen und zeigen Ausstellungen mit 
beliebten Exponaten. Man kann dann auch Briefmarken kaufen und verkaufen. 
15. Mai: Jahreshaupttreffen 
Das  ist  unser  Treffen  zum  Jahresschluss.  Wir  diskutieren  über  unsere  Ausgaben, 
Einnahmen und Finanzen der Society. Auch wird das Programm für die nächste Saison 

besprochen, die im September beginnt. Danach gehen wir in die Sommerferien. 
 

Ein neues Rätsel – eine neue Gewinnchance  ! 
Diesmal wollen wir auf eine Reise zu Poststempeln gehen, ein Gebiet, das Vielfalt und 
Komplexität der Philatelie in besonderer Weise darstellt. 
Wer kennt  sich mit  Poststempeln aus? 
Hat  die  Deutsche  Post  3  – oder  5  – oder  gar  10  oder  mehr  Stempel in  Ellipsen- 
Form  zur Entwertung von  Frankatur  oder mit  besonderen  Hinweisen eingesetzt? 

Geht bitte in das umfangreiche Post-Spezialfeld auf die Suche, nennt uns Verkehrsgebiete 

oder Hinweise  auf den Einsatz der Stempel – und wer die  meisten gefunden hat ist 
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Gewinner  dieser  Rätselaktion.  Die  Ortsnamen  in  den  Stempeln  zählen  wegen  der 

Häufigkeit der Nennung übrigens nicht. Achtet auch auf verschiedene Ellipsen-Formen. 
Um einen Einblick in die Thematik zu geben zeigen wir nachstehend 3 Beispiele von 

Ellipsenstempeln, die fälschlicherweise auch Ovalstempel genannt werden. 
Mit der Lösung gebt bitte die Stichworte zu Einsatzgebieten oder Hinweisen ab. 
Abweichende Stichworte, z.B. „Bahnpost-Eildienst“ oder „Deutsch-Amerikanische-Seepost“ 

zählen natürlich auch - sofern es sie gibt. 
 

Diese 3 Stempel zählen mit zur Anzahl der eingesandten Vorschläge: 
 

 
„Bahnpost“ „Deutsche Seepost“ „Postablage“ 

 

Gebt die Lösung bitte  bis zum 28. Februar 2014 schriftlich per Brief oder Postkarte an 

Viktor Sczesny, Gersthofener Straße 12, 45772 Marl, oder per e-mail an: 
„victor.sczesny@gmx.de“. 

BSV-Mitglieder,  die  die  meisten  Ellipsenstempel  gefunden  und  wie  oben  benannt 
haben, erhalten einen Gewinn. 

Zum Rätsel aus POSTILLION Nr. 106 von November 2013 hier die Lösung: 

Unter Stichwort Ganzsache lasen wir in einer Jubiläumsbroschüre der Firma Borek: 
„Ganzsache:   Ganzstück   (z.   B.   Briefumschlag   oder   Postkarte)   mit   eingedrucktem 
Postwertzeichen.   In   Deutschland   heute   unter   der   Bezeichnung   >Plusbrief<   oder 

>Pluskarte< bekannt.“ 
Wir  fragten,  ob  diese  Erklärung  richtig  ist,  erhielten  einen  einzigen  Lösungsvorschlag  von 
Gerhard Rosin, der so interessant dargestellt wurde, dass wir ihn hier zeigen möchten. 

 

Die Borek-Broschüre stellte die Begriffe Ganzsache/Ganzstück somit falsch dar. 
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